
111 begeisterte Schüler B trotzen Hitze und Gewitter 
Teilnahmerekord bei den ÖMS Mehrkampf Schüler B in Leibnitz 

 
 
Die 3.Auflage der Österreichischen Schüler B Mehrkampfmeisterschaften sah am 10.Juni im 

Freizeitzentrum Leibnitz / Südsteiermark einen neuen Teilnahmerekord: Nicht weniger als 59 

Mädchen und 52 Burschen (also 111) nahmen bei extremer Hitze den 5 Kampf in Angriff – 

Leibnitz, einer wärmsten Städte Österreichs wurde wieder einmal diesem Ruf gerecht – das 

Quecksilberthermometer kletterte bis zu Mittag auf mehr als 30 Grad – drückende Hitze lag 

über dem wunderbaren Freizeitzentrum (LA-Anlage und Freibad liegen nur durch wenige 

Meter getrennt am selben Areal) 

 

 
Start zum 75m Sprint der Schülerinnen B 

 

Die von STLV-Präsidenten Reinhold Heidinger und seinem Team perfekt und schülergerecht 

organisierte Meisterschaft sah vom ersten Bewerb an spannende und interessante 

Wettkämpfe mit typischem Mehrkampfcharakter – man hatte trotz der Riesenstarterfelder die 

Abwicklung stets im Griff, einzig ein übermächtiger Gegner in Form heftiger Regengüsse am 

Nachmittag führte zu einigen Verzögerungen – insbesondere beim Hochsprung der Burschen, 

wo mehrmals unterbrochen werden musste! 

 

Im Fünfkampf der Mädchen entschied erst der allerletzte Bewerb – der Stadioncross – 

schließlich gewann – dank ausgeglichener Leistungen - mit nur 11 Punkten Vorsprung die HSV 



Pinkafeld-Athletin Yvonne Zapfel (Jg 92) mit 3409 Punkten gegen die ULC Hirtenberg-Athletin 

Carina Stockhammer (3.398) und die Tiroler TU Schwaz Athletin Victoria Kröll (3.317Pe) 

 

Beeindruckende Einzellleistungen bei den „Girlies“ waren die 10,05“ von Anna Minihold (ULV 

Krems) über die 75m, die 1,51m im Hochsprung von Marlies Scheifinger (MLG Sparkasse), die 

9,32“ von Carina Prazak (SVS Schwechat) über die 60m Hürden sowie die 4:20.59 über die 

1200m Stadioncross-Strecke der erst 11jährigen Katharina Tegitscher (HSV Pinkafeld) 
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Impressionen vom Hochsprung und Vortex-Wurf 

 

Bei den Burschen schien nach dem 2.Bewerb, dem Vortex-Wurf die Entscheidung gefallen – 

Thomas Reitsperger (ZK-Union) schleuderte das Wurfgerät auf unglaubliche 64,58m und 

übernahm überlegen die Führung – diese schmolz nach dem Hochsprung ein wenig – doch 

ein guter 1200m Cross-Lauf sicherte Ihm dank Schwächen seiner Gegner im Ausdauerbereich 

letztlich klar den Titel eines Österreichischen Schüler B MK-Meisters! Er gewann mit 3.648 

Punkten vor dem U-Salzburg Athleten Michael Pusterhofer (3.429) und dem TU-Schwaz 

Athleten Alexander Heiß (3.426 Pe)! 

 

Erwähnenswerte Einzelleistungen waren die 1,66m im Hochsprung durch Alexander Heiß und 

die 1200m Cross-Zeiten von Sascha Lichtenberger (LAC Steyr/3.58.83) und Uwe Holli 

(KSV/3.58.86) 

 

 

Stadion-Cross –Impressionen zu Beginn und beim Zieleinlauf  

 

Die Team-Wertungen entschieden sowohl bei den Girls wie auch den Boys die TU Schwaz 

(Kröll/Wildauer/Hofreiter) mit 9.487 Punkten bzw . Heiß/KLeemaier/Gruber mit 9.614 Punkten 



   

 

Bei den Mädchen vor HSV Pinkafeld (9.201) und LAC Steyr (8.773) und bei den Burschen vor 

LAC Steyr (Lichtenberger/Wagmayr/Radic) mit 9.357 Pe und dem LT Burgenland-Eisenstadt 

mit Resch/Bidner/Prawits mit 9.273 Pe! 

 

 
Team-Siegerinnen HSV Pinkafeld mit Trainer W.Ulreich 

 

Jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde  - die Siegreichen wurden mit Sachertorten in blau und 

rosa gehalten – versüßt – Pokale sah man in Leibnitz keinen Einzigen….. 

 

 

 



 

Ohne „Glücksbären“ geht es nicht…. 

 

 

„Wer diesen Einsatz, diese Stimmung, die Energie und schließlich auch diese Freude an der 

Leichtathletik gesehen und gespürt hat, der muss sich um die österreichische 

Nachwuchsleichtathletik in den kommenden Jahren keine Sorgen machen – Talente in allen 

Bereichen sind vorhanden – nach 3 Jahren hat diese Meisterschaft für unseren jüngsten 

Nachwuchs seinen Einführung mehr als gerechtfertigt -  es liegt wieder einmal an uns allen, 

die vorhandenen„Rohdiamanten“ tiefer an die Leichtathletik zu binden und dann mit einem 

langfristigen, methodisch richtigen Ausbildungskonzept gemeinsam - Step by Step- nach 

oben zu führen“  

   

Für den Österreichischen Leichtathletik-Verband 

Mag. Christian Röhrling 

ÖLV Bundestrainer Nachwuchs 


